
Bei angenehmen Lauftemperaturen von 10 bis 13°C und bedecktem Himmel 
gingen am Sonntag über 800 Läuferinnen und Läufer auf die 10km-Distanz von 
Wiesloch. Der Kurs führte vom Start in der Parkstraße zunächst auf eine 1,5km 
lange Einführungsrunde. Danach ging es dann auf die 2 großen Runden an den 
Stadtrand von Wiesloch, die leicht wellig waren. 

27.4.14 - 23. Stadtlauf Wiesloch 

Favoritensiege durch Lena Schmidt & Rouven 
Emmerich 

von Holger Czäczine

Praktisch vom Start weg bildete sich eine 
leistungsstarke Spitzengruppe in der sich 
vor allem der Vorjahressieger Armin 
Bodirsky und der Walldorfer Rouven 
Emmerich um die Pace verdient machten. 
Außer den beiden liefen in dieser Gruppe 
noch Emmerichs Vereinskollege Patrick 
Meyer, Simon Hellstern vom PTSV Jahn 
Freiburg, Christian Bullerkotte von der der 
TSG Heidelberg und Simon Schanzenbach 
vom TV Forst Triathlon mit. 
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Aber schon bei km 2 sprengte Emmerich eine kleine Lücke zwischen sich und 
seine Verfolger. Nach 6 Kilometern hatte der Walldorfer Emmerich einen 
komfortablen Vorsprung vor der Verfolgergruppe, die jetzt nur noch aus Bodirsky, 
Bullerkotte und Meyer bestand. Rouven Emmerich setzte seinen Triumphlauf fort 
und lief nach 33:35 Minuten als überlegener Sieger über die Ziellinie im 
Wieslocher Waldstadion. Auch Armin Bodirsky konnte sich in der Endphase aus 
der Gruppe lösen und finishte in 34:51 vor Patrick Meyer (34:54) und Christian 
Bullerkotte (35:03). Platz 5 und 6 gingen an den Freiburger Simon Hellstern und 
den Forster Triathleten Simon Schanzenbach. 

Die beiden Walldorfer Läufer Emmerich und Meyer werden Anfang Mai bei der 
Bahneröffnung ihres Vereines über 2000 Meter starten. Im Sommer planen sie 
keine komplette Bahnsaison, da beide im Oktober in München ihr Marathondebüt 
anstreben.  

Schon nach der Halbzeit des Rennens mit 
Siegerlächeln unterwegs: Lena Schmidt

Vorjahressiegerin Birgit Bodirsky 
vom TSV 05 Rot wird diesmal 

Zweite in 40:12 Minuten

Lokalmatadorin Birgit Winkler (TSG 
Wiesloch) wird Dritte bei den Frauen 

in 42:04 Minuten

Dort werden sie mit Wolfgang Ketterer, 
der in den USA lebt und am 
Ostermontag in Boston eine 2:44 
gelaufen ist, eine Mannschaft für die 
SG Walldorf Astoria bilden. Astoria-
Trainer Dieter Herrmann wird die 
Noch-Bahnläufer Emmerich und Meyer 
optimal auf ihren ersten Marathon in 
der Isar-Metropole vorbereiten. 

 

 

Banner anklicken - informieren 

LaufReport Info zum Mannheim Marathon HIER

Seite 2 von 6LaufReport Stadtlauf Wiesloch

12.05.2014http://www.laufreport.de/archiv/0414/wiesloch/index3.htm



Bei den Frauen ging die 28jährige Karlsruherin Lena Schmidt leicht favorisiert ins 
Rennen. Anfang April pulverisierte sie ihre Marathonbestzeit in Zürich auf 
ausgezeichnete 2:54:24 Stunden und wurde starke Zweite der WHK. Ein 
Fahrradsturz drei Tage vor dem Wieslocher Stadtlauf, der ein blaues Auge bei ihr 
hinterließ, beeinträchtigte sie überhaupt nicht. Ihren Arbeitskollegen Christoph 
Balling von der Fiducia in Karlsruhe hatte sie als "Pacemaker" für das 10km-
Rennen von Wiesloch gewinnen können. So ließ die junge LSG-Läuferin nichts 
anbrennen und siegte souverän in 38:53 Minuten und verfehlte ihre Bestzeit über 
10km nur knapp. 

Die Spitzengruppe des Wieslocher 
Stadtlaufes bei km 1,5 mit dem Sieger 
Rouwen Emmerich (262), dem 2. Armin 

Bodirsky (dritter von links), dem 3. Patrick 
Meyer (261) und dem 4. Christian 

Bullerkotte (941) - Foto Johann Till

Rouwen Emmerich läuft als Erster ins 
Wieslocher Waldstadion ein

Vorjahressieger Armin Bodirsky läuft wie 
seine Frau Birgit dieses Mal auf Rang 2. In 

der M45 ist er aber ungeschlagen

Sophie Leitmaier (999), Tochter des 
Mitorganisator Engelbert Franz, wird 

Zweite der weiblichen Jugend U18

Katrin Schmidt vom Laufteam der 
Sparkasse HD läuft wehendem Haar auf 

Platz 4
Blau gelaufen...?

Am nächsten Wochenende wird 
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Platz 2 im Frauenrennen von Wiesloch ging an Birgit Bodirsky in 40:12 Minuten. 
Sie tat es auch in diesem Jahr ihrem Mann Armin gleich, nachdem beide letztes 
Jahr siegten. Dritte Frau wurde die Lokalmatadorin Birgit Winkler von der TSG 
Wiesloch in 42:04 Minuten vor den beiden Heidelberger Sparkassenläuferinnen 
Katrin Schmidt (42:22) und Meike Ohlhäuser (42:45). 

Ein ganz starkes Rennen legte der frischgebackene 10km-Pfalzmeister Gerhard 

Lena Schmidt den 2. 
Wertungslauf des PSD-LaufCup 
in St. Leon-Rot unter ihre Sohlen 
nehmen. Im September wird sie 
beim Berlin-Marathon starten 
und im Dezember hat die derzeit 
schnellste LSGlerin den 
Honolulu Marathon auf Hawaii 
geplant. 
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Gerhard Baus vom ABC Ludwigshafen 
dominiert die M60 in Wiesloch

Birgit Pfisterer (SG Walldorf Astoria) wird 
Sechste bei den Frauen in 43:25 Minuten

Die Nusslocherin Meike Ohlhäuser im 
roten Heidelberger Sparkassen

finisht in 2014 auf Platz 5

Birgit Pfisterer, die Tochter des bekannten 
Läufers Hans Pfisterer, der Ende der 80er 
Jahre einer der besten Marathonläufer 
Deutschlands war, belegte Platz 6 in 
Wiesloch und war mit ihren 43:25 
zufrieden. Es war für sie beim Stadtlauf 
ein Formtest, für die bevorstehende 
Bahnsaison. Ihr Fokus liegt zurzeit mehr 
auf ihrem Personal-Management-Studium, 
dass sie in Kürze mit dem Master 
abschließen möchte. 

 

 

Banner anklicken - informieren 

LR Info zum Trierer Stadtlauf HIER

Seite 4 von 6LaufReport Stadtlauf Wiesloch

12.05.2014http://www.laufreport.de/archiv/0414/wiesloch/index3.htm



Baus auf den Wieslocher Asphalt. Baus dominierte souverän die Klasse M60, 
haderte aber etwas mit seiner Zeit von 39:26 Minuten. Er ist in der Region fast 
jedes Wochenende bei Straßen- oder Bergläufen am Start. Für 2015, sein erstes 
Jahr in der M65, strebt er auch wieder einen Start beim Berglaufpokal im 
Schwarzwald an. 

Auch die Bambini- und Schülerläufe fanden in Wiesloch wieder eine sehr gute 
Resonanz. Da sie immer nach dem Zieleinlauf des Hauptevents stattfinden, gibt 
es durch die anwesenden Läuferinnen und Läufer mehr Aufmerksamkeit für die 
"Straßenläufer von Morgen". 

Der 23. Wieslocher Stadtlauf war ein weiteres Mal sehr gut organisiert. Aufgrund 
des angekündigten Regens, der aber schon in der Nacht vor dem Lauf kam, 
musste kurzfristig die Halle am Stadion noch bestuhlt werden. Für das leibliche 
Wohl der Läuferinnen und Läufer war auch hier bestens gesorgt. Die 
Siegerehrung wurde in bewährtem Rahmen durchgeführt und von Engelbert 
Franz kurzweilig moderiert. 

Auf ein Wiedersehen beim 24. Wieslocher Stadtlauf 2015! 

Stolz präsentieren sich Birgit Zimmermann (3.), Lena 
Schmidt (1.) und Birgit Bodirsky (2.) auf dem Siegerfoto

Die Verpflegungszone hinter dem Zielbereich

Ausführliche und einladend 
präsentierte 

Laufankündigungen im 
LaufReport HIER 

Bericht und Fotos von Holger Czäczine 
+ 2 Fotos von Johann Till 

Ergebnisse www.tsg-wiesloch.de 

Zu aktuellen Inhalten im LaufReport HIER 
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© copyright 
Die Verwertung von Texten und Fotos, insbesondere durch Vervielfältigung oder 
Verbreitung auch in elektronischer Form, ist ohne Zustimmung der LaufReport.de 
Redaktion (Adresse im IMPRESSUM) unzulässig und strafbar, soweit sich aus dem 
Urhebergesetz nichts anderes ergibt. 
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